
 
 
 
 

Celerina: Vielseitige Sportangebote  
 

Wintervergnügen auf der Sonnenseite des Engadins  
 
Sonniges Wintervergnügen in verschneiter Traumkulisse: So präsentiert sich 

Celerina von seiner schönsten Seite. Der im Hochtal des Oberengadins gelegene 

Nachbarort des mondänen St. Moritz begeistert mit einem überaus vielseitigen 

Sportangebot. Ob Ski- und Snowboardfahren auf Corviglia-Marguns sowie 

Langlauf, Winterwandern oder gar der Test ausgefallener Sportarten wie Skeleton 

oder Curling – dem Bewegungsdrang der Gäste sind keine Grenzen gesetzt. Die 

besondere Höhenlage des idyllischen Ortes auf 1.730 Metern und ausgefeilte 

Beschneiungssysteme garantieren schneesichere Wintersportbedingungen von 

Ende November bis Mitte April. Aber nicht nur das: Celerina ist mit 1.800 

Sonnenstunden im Jahr auch klimatisch sehr begünstigt. 

 

Der lokale Skiverbund Corviglia St. Moritz-Celerina eröffnet sportbegeisterten Gästen 

Abfahrten aller Schwierigkeitsgrade in Höhen bis 3.057 Metern über dem Meeresspiegel. 

Eine Gondelbahn führt direkt aus dem Herzen des Ortes in das mit 61 Pistenkilometern 

größte zusammenhängende Skigebiet des Engadins, das seit der Modernisierung der 

Anlagen anlässlich der Alpinen Ski-WM 2003 ausschließlich über modernste Lifte verfügt. 

Insgesamt können sich die Gäste auf der Corviglia von zwei Luftseilbahnen, zwei 

Standseilbahnen, einer Gondelbahn und 11 Sesselbahnen auf luftige Aussichtspunkte 

tragen lassen. Seit der Wintersaison 2005/2006 gibt es hier zudem den ersten 

kindersicheren Vierer-Sessellift der Schweiz, mit dem die kleinen Skifahrer von Celerina 

aus sicher nach oben schweben. Automatisch klappbare und gepolsterte Sicherheitsbügel 

sorgen für Festigkeit in den Sitzen. Ferner bringen Schlepplifte und Tellerlifte Anfänger 

und den Nachwuchs zu den Übungsterrains. Ein weiträumiges Netz von 

Beschneiungsanlagen garantiert bestens präparierte Pisten und ermöglicht die komplette 

Saison über Talabfahrten bis vor die Haustür. Anfängern wie Könnern wird auf der 

Corviglia Raum für unbeschwerten Pistengenuss, aber auch für außergewöhnliche 

Herausforderungen geboten. So kann auf der schwarzen Abfahrt von der Fuorcla Grischa 

rasant ins Tal geschwungen, gleichzeitig aber auch eine Variante mittlerer Schwere 

gewählt werden: die mit über sieben Kilometern längste durchgehende Piste des 

Engadins hinab nach Celerina. Wer Abwechslung sucht, kann durch den Erwerb eines 

Mehrtagesskipasses alle Bergbahnen in der Skiregion ENGADIN/St.Moritz nutzen – und 



 
 
 
 

damit insgesamt 350 Pistenkilometer. Dabei lockt besonders die herrliche Aussicht auf 

Diavolezza oder Corvatsch, die die höchsten Gipfel der Ostalpen rund um den Piz 

Bernina (4.049 Meter) greifbar nahe bringt. Für Nachtaktive empfiehlt sich die Abfahrt bei 

der Corvatsch Snow Night auf der mit 4,2 Kilometern längsten beleuchteten Nachtskipiste 

der Schweiz.  

 

Snowboard-Enthusiasten finden rund um Celerina ebenfalls bestes Terrain für ihre „Airs“: 

Im Fun-Park auf der Corviglia können sie üben oder auf den großzügigen baumlosen 

Hängen die Pisten hinab schwingen. Das Gelände ist auch für Tiefschnee-Exkursionen 

hervorragend geeignet. 

 

Wer statt rasanten Downhill-Spektakels die schmalen Bretter bevorzugt, kann vor der 

Haustür auf Erkundungstour durch die Loipenlandschaft des Engadins gehen. Auf 180 

Kilometern klassisch gespurten und 150 Kilometern für die Skatingtechnik präparierten 

Loipen gleiten die Skilangläufer durch die imposante Hochgebirgskulisse – eher sanft auf 

den zugefrorenen Seen oder mit Abfahrten und Steigungen im Stazerwald oder dem Val 

Roseg.  

 

Nach anstrengenden Langlauftouren kommt schnell der Wunsch nach Erholung und 

Entspannung auf. Dafür eignen sich besonders die insgesamt 150 Kilometer langen 

Winterwanderwege, die rund um Celerina vorbei an zahlreichen Aussichtspunkten oder 

Sehenswürdigkeiten führen. Der Aussichtsberg Muottas Muragl öffnet den Blick über die 

gesamte Hochebene bis nach Maloja und breitet die Schönheiten der Natur 

verschwenderisch zu Füßen der Wanderer aus. Er ist mit einer Standseilbahn bequem zu 

erreichen. Lohnend sind auch Wanderungen zum Stazersee oder in die zahlreichen 

Seitentäler wie das Val Fex. Dort stehen jeweils auch Pferdeschlitten als romantische 

Alternativen zum Fußmarsch bereit. 

 

Celerina bietet neben diesen klassischen Winteraktivitäten aber auch Alternativen an, die 

Urlauber in anderen Wintersportorten vergeblich suchen. Auf der einzigen 

Natureisbobbahn der Welt kann mit Unterstützung eines Piloten rasend schnell im Bob zu 

Tal gesaust werden. Besonders Mutige stürzen sich den Kopf voran auf dem 

Skeletonschlitten von St. Moritz nach Celerina. Aber auch ruhige Optionen bieten sich an: 

Curling oder Eisstockschießen empfiehlt sich für kühle Strategen, während 

Eisprinzessinnen auf der Open-Air-Eisbahn ihre Runden drehen können.  



 
 
 
 

 

Ein rundum gelungener Tag im Schnee verlangt natürlich ebenso nach ursprünglichen 

Hütten, die kulinarische Freuden auch abseits herkömmlicher Fast-Food-Gerichte bieten. 

Auf Corviglia-Marguns wird der Gast dabei schnell fündig: 14 Restaurants, Berghütten 

und Bars weihen den Gast in die lokalen Spezialitäten der Region ein und können auch 

gehobene Ansprüche befriedigen. Mehrere Gourmetrestaurants aber auch preisgünstige 

Alternativen sorgen sich um das Wohl der Gäste. Wer gern ausgelassen feiert, sollte 

einen Besuch in einer der Schneebars des Skigebietes einplanen, die in stimmungsvoller 

Kulisse eine breite Palette von Spirituosen und nichtalkoholischen Getränken anbieten. 

 

Ohne entsprechend heimeliges Wohnquartier ist das Wintervergnügen nur halb so schön. 

In Celerina gibt es komfortable Hotels jeder Preiskategorie, rustikale Gruppenunterkünfte 

und Ferienwohnungen für jeden Geschmack. Liebhaber des traditionellen Engadiner Stils 

sind im First-Class-Hotel Cresta Palace oder im Chesa Rosatsch bestens aufgehoben. 

Für Trendsetter empfiehlt sich auch das Designhotel Misani, das im Hotel-Rating des 

Magazins FOCUS kürzlich unter den TOP 500 Hotels der Welt genannt wurde. Und ab 

Dezember 2006 ist Celerina um noch ein Highlight reicher: Die INN LODGE feiert ihren 

architektonisch brillianten Neubau. Auf über 4.000 Quadratmetern bietet das All in One 

Hotel erstklassige Unterbringungsmöglichkeiten für Designbegeisterte – egal ob Broker 

oder Backpacker. 

 
Kurzportrait Celerina: 

Inmitten der beliebten Ferienregion ENGADIN/St.Moritz und eingebettet ins sonnige Hochtal liegt 
auf 1.730 Höhenmetern Celerina. Rund 1.800 Sonnenstunden im Jahr verwöhnen das 
beschauliche Engadiner Dorf, so viele wie an kaum einem anderen Ort in der Schweiz. Trotz der 
Nähe zum mondänen St. Moritz hat sich Celerina seinen ursprünglichen Charme bewahrt. 
Feriengäste aus ganz Europa schätzen es, abseits vom Rummel und dennoch nahe am 
Geschehen zu sein. Celerina bietet zu allen Jahreszeiten ein umfangreiches Sport- und 
Freizeitprogramm, Natur und Kultur zum Anfassen sowie kulinarische Gaumenfreuden der 
heimischen Küche. 
 

 
Weitere Informationen 
Pressemeldungen sowie Fotomaterial finden Sie im Download-Bereich unter www.alavia.net. Für 
weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
 
Celerina Tourismus    alavia gmbh 
Stefan Sieber     marketing & communication 
CH-7505 Celerina    Elke Möckel 
Telefon: +41(0)81 830 0011   Volmerswerther Straße 53 
Fax: +41(0)81 830 0019   D-40221 Düsseldorf 
E-Mail: stsieber@celerina.ch   Telefon: +49(0)211-300654-10 
Internet: www.celerina.ch   E-Mail: presse.celerina@alavia.net 
      Internet: www.alavia.net 


